
Was taten die eigenen Eltern oder Großeltern im Nationalsozialismus?
Archive liefern heute viele konkrete Hinweise, oft mit schwer auszu-
haltenden Ergebnissen.‌
Was bedeutet das für Familien, wenn verdrängte Fakten sichtbar werden?
Und wie lässt sich persönliche Aufarbeitung mit kirchlicher und gesell-
schaftlicher Erinnerung verbinden?‌
Matthias Altevogt erzählt von seiner Recherche zu seinem Großvater
Erduin Schondorff, SS‑Hauptsturmführer im KZ Sachsenhausen.‌

AUF EINEN BLICK: 

„LIEBER VATI“ 
UND SS-HAUPT-
STURM-FÜHRER

Donnerstag, 08. Oktober 2026‌
18:00 Uhr bis 19:30 U‌hr‌
Gemeindehaus Heilig Kreuz
Schubertplatz 10 | 32756 Detmold‌

NS-Täter in der Familie - Faktensuche
und emotionaler Prozess
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